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▪ Berufsrevision 2026 und Bildungsgrundlagen

▪ Umsetzung an den drei Lernorten

▪ vom nationalen Lehrplan zur Umsetzung in den Berufsfachschulen (BFS)

Agenda



Organisatorisches
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 Padletlink
 Fragen im Padlet, nicht im Chat
 Hinweis: ein Padlet für alle

Gruppenräume

Session 1&2  Zuteilung automatisch

Session 3  Freie Raumwahl

 Aufzeichnung im Plenum
 wird später online gestellt
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Berufsrevision 2026 
und Bildungsgrundlagen
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8 Berufe – jeder einzigartig und 
doch miteinander vernetzt
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8 Berufe – einzigartig

PM

PR

AA KR AU

AM

ET

MP
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8 Bildungsverordnungen

www.futuremem.swiss

http://www.futuremem.swiss/
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Dokumente zur Revision



Informationsveranstaltung „Grundlagen für die Planung an Berufsfachschulen“ / März 2025 10

Die Bildungsverordnungen regeln …

Gegenstand und Dauer

Ziele und Anforderungen

Arbeitssicherheit, 
Gesundheitsschutz, 
Umweltschutz und 

nachhaltige Entwicklung

Umfang der Bildung an 
den einzelnen Lernorten 
und Unterrichtssprache

Bildungsplan

Fachliche Anforderungen 
an die Berufsbildnerinnen 

und Berufsbildner und 
Höchstzahl der 

Lernenden

Qualifikationsverfahren

Ausweise und Titel

Qualitätsentwicklung und 
Organisation



Eine Ausbildung, im Dienste aller
MEM-Industriesektoren
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Handlungskompetenzen am Schluss der Ausbildung
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Wahlpflichthandlungskompetenzen

Pflichthandlungskompetenzen

Wahlpflichthandlungs-
kompetenzen
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Umgang mit Wahlpflichthandlungskompetenzen

Betriebliche Ausbildung

1. Lehrjahr 2. Lehrjahr 3. Lehrjahr 4. Lehrjahr

Pflichthandlungskompetenzen

Wahl Wahlpflicht HK

üK: Wahlpflichtkurse

BFS: bereichsübergr. Projekte

IPA
Ergänzungskurse
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8 Bildungspläne für alle 
Berufe

▪ 4 Handlungskompetenzbereiche

▪ Pflicht- und 
Wahlpflichthandlungskompetenzen

▪ Pro Handlungskompetenz eine 
Arbeitssituation

▪ Jede Handlungskompetenz enthält 
lernortspezifische Leistungskriterien
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Konkret (Auszug aus BiPla, PM)
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Handlungsorientierte Leistungsniveaus von Leistungskriterien

Leistungs-

niveau

Beschreibung Leistungsniveau

Die Lernenden ….

LN 1 wenden unter Anleitung Technologien, Instrumente, Prozeduren und Applikationen in 

ähnlichen Situationen an.

LN 2 wenden unter Anleitung Technologien, Instrumente, Prozeduren und Applikationen in 

veränderlichen Situationen an und passen sie wo nötig an.

LN 3 führen Aufträge selbständig durch

LN 4 planen, berechnen

LN 5 entwerfen, konzipieren, entwickeln oder optimieren Lösungen zu Problemstellungen 

aus der Praxis

LN 6 gestalten und erfinden Innovationen und kreative Lösungen 
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Grosse Neuerungen

Alt Neu

Profile G/E bei Polymechaniker:innen Keine Profile mehr

Schwerpunkte Wahlpflichthandlungskompetenzen
Berücksichtigung der Sektoren im 
Handlungskompetenzbereich D

Detaillierter Bildungsplan mit KoRe Bildungsplan mit Leistungskriterien (auf 
mittlerem Abstraktionsgrad)
Inhaltliche Änderungen sind so in Zukunft 
einfacher (Umsetzungsdokumente wie 
Lehrplan BFS oder Industriestandards)

Mit KoRe bereits Kompetenzorientierung 
vorhanden
Fächerorientierung

Stringente Handlungskompetenzorientierung
Von Fächern zu Lernfeldern
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PM

PR

AA KR AU

AM

ET

MP

LK für die ganze MEM-Branche

berufsübergreifende LK

Berufsübergreifende LK

8 Berufe – einzigartig und miteinander verbunden
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Rally mit Links und 
Grundlagen

 Rooms & Padlet



Umsetzung an den drei 
Lernorten

21Informationsveranstaltung „Grundlagen für die Planung an Berufsfachschulen“ / März 2025
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Arbeitssituationen

LK Betrieb BFS ÜK

Leistungskriterien

Ausbildungsprogramm für 
Lehrbetriebe Kursprogramm für

Überbetriebliche 
Kurse

Lehrplan für die BFS
Lernfelder

Lernfelder
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Lernfelder

Arbeitssituationen

LK Betrieb BFS üK

Leistungskriterien

Lernfelder realisieren 
Lernsituationen, die die Praxis 

mit den schulischen und 
überbetrieblichen 
Leistungskriterien 

zusammenbringen.



Forschung auf den Punkt: 
«Weiter Transfer ist ein sehr

seltenes Ereignis!»
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Schlussfolgerung

«Funktionsfeld (Praxis) so nahe
wie möglich an das Lernfeld bringen 
(Handlungskompetenzorientierung)»
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Lernfeldbereiche über alle Berufe

▪ Produkte unter Berücksichtigung der Anforderungen 
skizzieren

▪ Produkte entwickeln und gestalten

▪ Lösungen für elektronische Hardware- und 
Softwareprobleme entwickeln

▪ Technische Dokumentationen interpretieren 
und/oder erstellen

▪ mit CAD modellieren

▪ Grundlegende elektrische Befehle und Schaltungen 
interpretieren und/oder ausarbeiten.

▪ Elektronische Schaltungen entwickeln

▪ elektrische Erzeugnisse anschliessen

▪ Leiterplatten entwickeln und fertigen

▪ Netzwerktechnik und Sensortechnik

▪ Antriebstechnik

▪ Programmierung und Visualisierung

▪ Programmieren

▪ Micro-Controller programmieren

▪ Werkstoffe bestimmen und einsetzen

▪ Fertigung planen

▪ Fertigung ausführen

▪ Werkstücke messen und prüfen

▪ Montage planen und umsetzen

▪ Anlagen instand halten und warten

▪ Anlagen in Betrieb nehmen

▪ mit (Elektro-)Pneumatik bewegen und ansteuern

▪ Technische Grundlagen anwenden

▪ technisches Englisch

▪ Projekte planen, überwachen und auswerten

▪ bereichsübergreifende Projekte
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Konstruktionsidee: beispielhaft

AA PM PR MP KR AU AM ET

Mit CAD 
modellieren

Mit CAD 
modellieren

Mit CAD 
modellieren

Basislernfeld x.0

Aufbau-
lernfeld x.1

Aufbau-
lernfeld x.1

Aufbau-
lernfeld x2

Aufbau-
lernfeld x.3
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skills.futuremem.swiss
Eine Seite für alle drei 

Lernorte
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Webseite

alle Bildungspläne

d
re
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p
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ig
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Umsetzung: BE – BFS – üK

Semester

Lektionenempfehlung

HK Bezug
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Gestaltung eines Lernfelds

Rahmenbedingungen: Lernaufwand (Lektionenzahl oder Tage); Ausbildungszeitpunkt; Lernort; 
Abhängigkeit zu anderen Lernfeldern

Referenzierung Bipla:
▪ Zu erfüllende Leistungskriterien 

mit Leistungsniveau
▪ HK und Arbeitssituationen

Inhaltliche Ausgestaltung:
▪ Typische Arbeitssituation
▪ Handlungsnotwendiges Wissen
▪ Operationalisiert mit Lernzielen
▪ Didaktische und methodische Hinweise

Kompetenznachweis:
▪ Vorschlag (Form und Umfang)
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Zukunft:

“Datenschnittstelle”
“Download von Daten zur 

Weiterverarbeitung”
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3 Anwendungsvideos für 
skills.futuremem.swiss:

 Einführungsübersicht
 Bildungspläne
 Schullehrplan-Lernfeldbaukasten

siehe Padlet
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Lernfeldbaukasten

Such- und 
Navigationsauftrag

 Rooms & Padlet
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vom nationalen 
Lehrplan zur Umsetzung

in den 
Berufsfachschulen (BFS)
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Organisationsmöglichkeiten BFS
«hundert Wege führen nach Rom»

«Autonomie der BFS»
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skills.futuremem.swiss
Eine Seite für alle drei 

Lernorte
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Umsetzung: BE – BFS – üK

Semester

Lektionenempfehlung

HK Bezug
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BM1: Lektionen für mögliche Dispensation

Lernfeldbereich Lektionen bei 4-jährigen EFZ in der ersten zwei 
Lehrjahren

Technische Grundlagen anwenden (Mathematik; 
Naturwissenschaft; Informatik)

320 Lektionen bei 2-2-1-1
240 Lektionen bei 2-1-1-1 (AA)

Technisches Englisch (A2) 80 Lektionen

Projekte planen, überwachen und auswerten 80 Lektionen

Mindestentlastung im 1. und 2. Lehrjahr 400 Lektionen bei 2-2-1-1
320 Lektionen bei 2-1-1-1 (AA)

Maximalentlastung 480 Lektionen bei 2-2-1-1
400 Lektionen bei 2-1-1-1 (AA)

Zusätzliche Dispensation 120 Lektionen bei ABU pro Lehrjahr
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Zu dispensierende
Lernfelder

Lernfelder, die für BM-Lernende (BM1) 
dispensiert werden können und an denjenigen 
Schultagen eingeplant werden, welche exakt am 
BM-Tag für den Rest der Klasse unterrichtet 
werden.

Es stehen total 19 Lernfelder mit total 480 
Lektionen zur Dispensation zur Verfügung.
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Vom nationalen Lehrplan zum Schullehrplan/StundenplanVom nationalen Lehrplan zum Schullehrplan/Stundenplan

Konzeptionelle Überlegungen (abhängig von Berufen); Entwicklungsabsichten; Studium und Analyse von 
nationalem Lehrplan 

Individueller/regionaler oder überregionaler Schullehrplan: Anpassung des nationalen Lehrplans 
aufgrund konzeptioneller Überlegungen

Massnahmen für lokale Stundenplanung (Lektionenblöcke; evt. Projektwochen; Ideale 
Lektionenverteilung; Zuteilung Lehrpersonen zu Lernfeld (bereichen))

Aus- und Weiterbildung Personal
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Mögliche Arbeitspakte für die Einführung an BFS

Organisation und Schullehrplan 

Modellstundenplan

inkl. BM1

Schul- und 
Unterrichtsentwicklung

Aus- und WB Bedarf

Projektunterricht HKO prüfen
TechLearn und Lern-

/Lehrmedien



«Es gibt viel zu tun.»
Machen Sie den ersten Schritt!

die Umsetzungsinstrumente 
stehen bereit.
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Themenschwerpunkte

 Rooms & Padlet
 Interessensgruppen 

Schwerpunkt 1: Wegfall von Niveau G & E bei PM (D)
Schwerpunkt 2: Kombination PM/KR
Schwerpunkt 3: BM 1(D) 
Schwerpunkt 4: bereichsübergreifende Projekte
Schwerpunkt 5: berufsübergreifende Zusammenarbeit 
Schwerpunkt 6: Bedingungen für offenere Lernformen 

(D) = Dokument auf www.futuremem.swiss/dokumente

http://www.futuremem.swiss/dokumente


Ausblick FUTUREMEM 
Information und 

Ausbildung
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Unsere «I+A-Roadmap» für die nächsten Monate

Zeitpunkt Inhalt

Nachgang an die 
Info-Veranstaltungen

• Erfassung von Fragen im Padlet bis Mitte April möglich
• Eingegangene Fragen & Themen werden in geeigneter Form aufbereitet
• Aufzeichnungen der Veranstaltungen sind ab ca. Anfang April verfügbar

Mitte April • Versand unserer Orientierungshilfe «Ausblick I+A» an breite Zielgruppen 
mit den wichtigsten Eckpunkten zum kommenden Angebot

Mitte Mai • Durchführung der Info-Veranstaltungen «Planung üK»

Ab Anfang Juni • Lancierung des virtuellen Lernpfads für Berufsbildner/innen, Lehrpersonen
BFS, sowie Kursleiter/innen üK mit Austauschsitzungen

Website
futuremem.swiss

• Wichtigste Informationsquelle rund um das «I+A»-Angebot
• Laufend aktualisiertes I+A-Angebot inkl. Daten & Anmeldemöglichkeit
• Aufgezeichnete Veranstaltungen, Dokumente, FAQ

https://futuremem.swiss/umsetzung
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